Rundbrief Februar 2006


Liebe Mitglieder, liebe Freunde Thomas Manns,

viele Termine für das Jahr 2006 stehen bereits fest und werden hiermit bekannt gegeben. Zugleich laden wir hiermit zur nächsten Mitgliederversammlung am 22. März 2006 ins Literaturhaus München (Bibliothek) ein.

Die beiden nächsten Vorträge sind eine kommentierte Lesung aus der „Pariser Rechenschaft“ (1926) anlässlich der Ausstellung „Bayern und Frankreich“ im Bayerischen Hauptstaatsarchiv (8.3.) und der Vortrag von Prof. Hans-Rudolf Vaget über den ‚politischen’ Thomas Mann am 13. März in der Juristischen Bibliothek im neuen Rathaus am Marienplatz (Eingang am Fischbrunnen, der Weg ist ausgeschildert). Dieser historische Raum aus dem Jahr 1907 bietet allerdings nur 100 Gästen Platz; die verbindliche Anmeldung ist daher besonders notwendig. 

Die Vortragsreihe „Thomas Mann und München IV“ findet neuerdings jeweils mittwochs vom 17. Mai bis 28. Juni statt. Der Hörsaal ist A 240 (bisher 332); die Vorträge beginnen bereits um 18.00 Uhr. Zum bereits traditionellen Sommerfest im Feldafinger Villino laden wir am 16. Juli ein. Besonders erfreulich ist, dass wir einige große Vorträge wie den von Gerhard Hummel über Thomas Mann und Sigmund Freud (6.4), die um ein Jahr verschobene Buch-Präsentation „Hermann Ebers“ (21.6.) sowie die Präsentation unbekannter „Zauberberg“-Briefe Katia Manns an Thomas Mann  durch Frau Dr. Inge Jens (vorläufig 17.10) mit kleinen Empfängen und der von vielen Mitgliedern so geschätzten Geselligkeit verbunden werden können.

Mit großer Trauer erinnern wir uns an den großen Film-Produzenten Franz Seitz, der im Januar verstorben ist. Herr Seitz hat uns wiederholt seine Thomas-Mann-Filme im Filmmuseum gezeigt; dort haben wir ihn auch anlässlich seines 80. Geburtstags geehrt. 

Auf der Darmstädter Mathildenhöhe ist derzeit die große Retrospektive des Malers Ludwig von Hofmann zu sehen. Der Maler, dessen Bilder für Thomas Mann persönlich durch das Gemälde „Die Quelle“ und auch literarisch für den „Zauberberg“ wichtig wurden, wird mit einer umfassenden Ausstellung geehrt zu der der Förderkreis eine Replik der „Quelle“ aus dem Fundus der Bavaria-Möbel zum Film „Die Manns“ beisteuern konnte. 

Herr Siegert von unserem Büro bittet darum, ihm wenn möglich E-mail-Adressen mitteilen zu wollen; die schnelle elektronische Information war im vergangenen Herbst im Fall der Hörsaalverschiebung von Prof. Assmann sehr hilfreich. Die nachfolgenden Hinweise stehen zwar weitgehend fest; es wird allerdings zu den einzelnen Veranstaltungen im Lauf des Jahres jeweils noch eigens eingeladen, so dass Sie (wie auch durch unsere Website www.tmfm.de) immer auf dem neuesten Stand sind.

Auf viele weitere Begegnungen im Geiste Thomas Manns und der Seinen in München grüßt Sie


Dr. Dirk Heißerer

Veranstaltungen 2006

8.3. 18.00 Bayerisches Hauptstaatsarchiv
Thomas Mann: „Pariser Rechenschaft“ (Reisebericht 1926).
Kommentierte Lesung mit Dirk Heißerer (TMFM).
Schönfeldstr. 5, Hörsaal. Eintritt frei.

Nach dem Ersten Weltkrieg und der vehementen Frankreich-Polemik in den
"Betrachtungen eines Unpolitischen" (1918) bewegte sich der erklärte
Republikaner Thomas Mann zielstrebig auf eine deutsch-französische
Verständigung zu. Die Wandlung seines Frankreichbildes ging mit der
deutschen Außenpolitik und der Verständigung zwischen Aristide Briand und Gustav Stresemann sowie den Verträgen von Locarno (1925) konform. Als inoffizieller Kulturbotschafter der Weimarer Republik reiste Thomas Mann im  Januar 1926 nach Paris und erstattete bald darauf seinen Rechenschaftsbericht, der auch als ein Beispiel für die Demokratisierung in Deutschland gedacht war.


13.3. 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr), Neues Rathaus, Juristische Bibliothek 
Prof. Hans Rudolf Vaget (Northampton, MA):
Ein ‚unwissender Magier’? Noch einmal der politische Thomas Mann.
Mit einer Diskussion aktueller Neuerscheinungen
(s. eigene Einladung)


22.3. 19.00 Uhr Mitgliederversammlung, Literaturhaus München
(s. eigene Einladung)


6.4., 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Gerhard Hummel (München):
Thomas Mann und Sigmund Freud.
Völkerkundemuseum, Prinzregentenstraße
Anschließend kleiner Empfang


17.5.-28.6. Vortragsreihe Thomas Mann in München IV
18.00-19.00 Uhr. LMU Hauptgebäude, Hörsaal HS 240 (früher 332)


17.5. Dr. Dirk Heißerer;
Kampagnen in München. Thomas Mann und sein wechselvolles Verhältnis zu den „Münchner Neuesten Nachrichten“ (1901 – 1933)
Mit einem unbekannten Brief aus dem Jahr 1909. Zur Vorstellung eines
Forschungsprojektes an der LMU im Wintersemester 2006/07.


24.5. Dr. Thomas Sprecher (Thomas-Mann-Archiv, Zürich):
Thomas Mann und der ‚Sozialismus’ um 1930 
Eine Diskussion anhand bekannter und unbekannter Briefe.


31.5. Dr. Dirk Heißerer (München):
Die Madonna im Schaufenster. Thomas Mann und Franz von Lenbach 

7.6. Eberhard von Lochner (München, Mitglied):
„Gottessorge“ und „üble Erlösung“. Geschichts- und Religionsphilosophie bei Thomas Mann und Oswald Spengler in München 1918-1933


14.6. Dr. Ulrich Gruber (München):
„Okkulte Erlebnisse“ – Der Zoologe, Ski- und Bergpionier sowie Parapsychologe Prof. Dr. Karl Gruber als Nachbar Thomas Manns 


21.6. Sondertermin an eigenem Ort: 125. Geburtstag von Hermann Ebers: Dr. A. Krause und Dr. D. Heißerer:
Musische Verschmelzungen. Thomas Mann und Hermann Ebers mit Buchpräsentation (TMSR, Bd. 5).
Lesung und Ausstellung der „Joseph“- und „Unordnung“-Bilder (mit Empfang). Ort ist noch offen.


28.6. Prof. Dr. Michael Brenner (München):
„Kein Gedanke an Judenthum kommt auf, man spürt nichts als Kultur“ – Thomas Manns jüdisches Problem während seiner Münchener Jahre


16.07. ab 17.00 Uhr – Sommerfest im Feldafinger „Villino“
Unser Mitglied Wolf Euba liest Passagen aus Thomas Manns Roman
„Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“ 


17.10. (vorläufig) Dr. Inge Jens (Tübingen):
„Liebes Rehherz“. Katia Manns „Zauberberg“-Briefe an Thomas Mann aus Bad Kohlgrub Oberammergau und Oberstdorf (1920). Amerika-Haus (angefragt). Anschließend kleiner Empfang


8.11., 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr).
Dr. Hansgeorg Blechschmid (Frankfurt am Main):
„’Sind wir beim Recht?’ Juristische Streitgespräche in Thomas Manns Roman ‚Der Zauberberg’ mit der Präsentation ausgewählter Textstellen.
Juristische Bibliothek, Neues Rathaus. Mit Empfang


20.11.-1.12.2006
Ausstellung 100 Jahre Klaus Mann
Thomas-Mann-Halle der LMU, Geschwister-Scholl-Platz
(in Zusammenarbeit mit der LMU).



An Publikationen sind derzeit in Vorbereitung:

Fundstücke 2 (TM-Büste in Augsburg);
TMSR Bd. 5 (H. Ebers) – erscheint im Juni (s. Termin 21.6.);
Fundstücke 3 (Katia Manns Briefe 1920, s. 17.10);
TMSR Bd. 7: Vorträge LMU 2006 (Herbst 2006)


Sonstiges

BR-Alpha strahlt - jeweils um 18.00 Uhr - demnächst die auf eine halbe Stunde gekürzten Aufnahmen zweier Vorträge an der LMU innerhalb unserer Vortragsreihe vom Sommer 2005 aus:
Dr. Barbara Bronnen mit dem Vortrag zu Thomas Mann und Ricarda Huch am 11.4.;
Prof. Dr. Borchmeyer zum Thema Thomas Mann und Schiller am 2.5.

Die Vorträge sind redigiert und vollständig nachzulesen in Bd. 6 unserer Thomas-Mann-Schriftenreihe.
